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Kolonial bewegte Jugend
Beziehungsgeschichten zwischen Deutschland und Südwestafrika zur Zeit der Weimarer
Republik

Das Ende des deutschen Kolonialreichs mobilisierte in der Weimarer Republik und der
ehemaligen Kolonie Südwestafrika mehrheitlich revisionistische Aktivitäten. Welche Rolle
nahm dabei die junge Generation ein? Koloniale Jugendgruppen widersetzten sich
Instrumentalisierungsversuchen durch Erwachsene, indem sie unter Bezugnahme auf die
bündische Jugend eigene nationalistische Visionen und Handlungsorientierungen
entwickelten. Gleichzeitig nutzten deutsche Siedlernachkommen ihre Bildungsaufenthalte
in Deutschland eher für individuelle Ziele, statt sich der Kolonialrevision zu verpflichten.
Aus akteurszentrierter Perspektive zeichnet Susanne Heyn ein
beziehungsgeschichtliches Bild dieser ersten postkolonialen Phase. Sie reflektiert die
Grenzen des Weimarer Kolonialrevisionismus und arbeitet die disparaten
Zukunftsvorstellungen von Jung und Alt sowie von Kolonialbewegung und deutschen
Siedlerfamilien heraus.

39,99 €
37,37 € (zzgl. MwSt.)

Lieferfrist: bis zu 10 Tage

Artikelnummer: 9783837642650
Medium: Buch
ISBN: 978-3-8376-4265-0
Verlag: transcript
Erscheinungstermin: 09.10.2018
Sprache(n): Deutsch
Auflage: 1. Auflage 2018
Serie: Histoire
Produktform: Kartoniert
Gewicht: 555 g
Seiten: 354
Format (B x H): 148 x 225 mm

Kundenservice Verlag Dr. Otto Schmidt KG
Neumannstraße 10, 40235 Düsseldorf | kundenservice@otto-schmidt.de | 0221-93738-997 (Inland)

15.09.2026 | 09:57 Uhr

mailto:kundenservice@otto-schmidt.de

